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Zur Fachveranstaltung anlässlich der Präsentation der „Male-Escort-Studie“ laden wir Sie ganz herzlich ein.

Mittwoch, 23. November 2016
10.00 bis 14.00 Uhr
AOK Rheinland/Hamburg - Clarimedis Haus - Raum 2115
Domstraße 49-53
50668 Köln

Zur besseren Planung bitten wir um Ihre Anmeldung per E-Mail an reinhard.klenke@nrw.aidshilfe.de
bis zum  17. November 2016



PROGRAMM

Grußworte
Prof. Dr. Harald Rau, Sozialdezernent der Stadt Köln
Dr. Anne Bunte, Leiterin des Gesundheitsamts der Stadt Köln
Willehad Rensmann, Geschäftsführer der aidshilfe dortmund e.v.

Präsentation der Studie
Elfriede Steffan, SPI Forschung gGmbH Berlin

Podiumsdiskussion
Manuel Hurschmann, Sprecher der Landesarbeitsgemeinschaft mann-männliche Prostitution der Aidshilfe NRW
N.N., Ministerium für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter NRW
Peter Struck, stellvertretender Landesvorsitzender der Aidshilfe NRW e.V.
Birgit Zoerner, Dezernentin für Arbeit, Gesundheit und Soziales der Stadt Dortmund

Im Anschluss an die Diskussion besteht bei einem Imbiss Gelegenheit zu vertiefenden Gesprächen.



MALE-ESCORT-STUDIE 2015|2016

Die Rahmenbedingungen der männlichen Sexarbeit haben sich, nicht zuletzt durch die Migrati onsbewegungen der letzten Zeit, 
massiv verändert. Darüber hinaus zählen Callboys und Escorts zu einer im Hinblick auf HIV und andere sexuell übertragbare 
Infekti onen hochvulnerablen Gruppe. Grund genug, die Lebensbedingungen und die Szenestrukturen wissenschaft lich untersu-
chen zu lassen.

Unter Beteiligung der Projekte in Dortmund, Düsseldorf, Essen und Köln konnte mit Unterstützung des Ministeriums für
Gesundheit, Emanzipati on, Pfl ege und Alter des Landes Nordrhein-Westf alen die „Male-Escort-Studie“ 2015/2016
durchgeführt werden. Die Ergebnisse dieser Studie werden nun vorgestellt.

EINE FACHVERANSTALTUNG IN KOOPERATION VON:

Düsseldorf e.V.
Aidshilfe


